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DIE SCHWEIZ LA SUISSE LA SVIZZERA

-a. 'imt
Der Ausklang der Zürcher Theatersaison bildet alljährlich ihren Höhepunkt.
Während der Theater-Festwochen erleben wir noch einmal — und jetzt unter
Mitwirkung bedeutender in- und ausländischer Gäste — die größten
Bühnenereignisse des Winters; noch einmal ziehen — nun in geschlossener Reihe — die
Werke der unsterblichen Meister und der verheißungsvollsten Lebenden an uns

vorüber, und einzigartige Premieren bringen nochmals ihre hochgestimmte
Spannung in das reiche Programm.
Auch für diesen Frühsommer hat Zürich seine festlichen Theaterwochen angesagt;
denn stärker als je bedürfen die Menschen heute der Trösterin Kunst, der Musik
und des Wortes, das über dem furchtbaren Geschehen rings um uns steht und

doch auch wieder in unsere, wie in jede Zeit hineingesprochen ist. Das Theater
ist ja nicht bloß die Stätte des Vergnügens; es ruft uns auf zur Besinnung und

vermittelt uns wahres und unverlierbares geistiges Gut.
Freilich ist es kein leichtes, alle Schwierigkeiten zu überwinden, die sich immer
zahlreicher und hemmender einem so internationalen, die Grenzen sprengenden
und überbrückenden Vorhaben wie den Zürcher Juni-Festspielen entgegenstellen.
Es ist daher nicht verwunderlich, daß im Zeitpunkt, da dieser Hinweis in den
Druck geht, das Programm nocht nicht feststeht. Fest steht dagegen der unverrückbare

Wille, die schöne Tradition nicht abbrechen zu lassen. Wenn unsere
Nummer schon in den Wagen unserer Bahnen ausgehängt sein wird, gelangen
die endgültigen Pläne des Stadttheaters und des Schauspielhauses zur Reife.

Möge dann unsere Vorankündigung die Aufmerksamkeit der Leser auf die
Gaben lenken, die Zürich für seine Juni-Gäste bereithält!

Oben: Zeichnung von II. Steiner. Unten: Das Zürcher
Stadttheater.

En haut: Dessin de II. Steiner. En bas: Le Théâtre municipal
de Zurich.
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